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Teresa Kovacs (Dr. phil.) ist Wissenschaftlerin an der »Forschungsplattform El-
friede Jelinek« der Universität Wien. In der Verbindung von Literatur-, Theater-
und Kulturwissenschaft forscht sie zu gegenwärtigen Dramenformen, zum Ver-
hältnis von Text und Bühne, zur Ästhetik des Gegenwartstheaters und zum Poli-
tischen Schreiben.
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Es war nur ein Geräusch, und doch eine Bot-

schaft – wie eine Nachricht, die Panik sät. Letzt-

lich ein Bruch, eine Unterbrechung, eine Störung 

der Kommunikation. Aber war dieses Geräusch 

wirklich eine Botschaft? War es nicht vielmehr 

ein Rauschen, ein Parasit? Wer hat hier am Ende 

das letzte Wort? Wer sät Unordnung, wer stiftet 

eine neue, andere Ordnung? 

 

MICHEL SERRES: DER PARASIT 
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